
Die neue Wohnüberbauung liegt angrenzend an den Aspigraben am Sied-
lungsrand von Bellmund. Die Hauptorientierung nach Westen mit Blick auf 
den Bielersee und die erste Jurakette zeichnet den Ort aus. Die Weitsicht und 
Ausrichtung zur Nachmittags- und Abendsonne hin sind wesentlich für den 
Entwurf der neuen Wohnanlage. Dank der Konzentration der Baumasse mit 
drei grossen Gebäuden an der Hangkante entlang der Hauptstrasse und der 
Setzung von drei kleineren Punktbauten in den geneigten Muldenflanken kann 
eine optimale Aussichtssituation für alle Wohnungen geschaffen werden.

Mit zwei verwandten Gebäudetypen, Riegelhäusern und Punktbauten, kann 
ein vielfältiges Wohnungsangebot generiert werden. Die grösseren Riegel-
häuser sind mit grosszügigen, ortstypischen Vorgärten an der Hauptstrasse 
adressiert. Jeweils drei Wohnungen pro Geschoss profitieren auch dank der 
Gebäudestaffelung entlang der Strasse von der Ausrichtung gegen Westen. 
Die in der Höhe und Tiefe gestaffelten, tieferliegenden Punktbauten folgen 
dem abfallenden Terrain, erscheinen kleinteiliger und gewähren den dahin-
terliegenden Riegelhäusern Ausblicke auf See und Jura. Mit zwei Wohnungen 
pro Geschoss und nur zwei Vollgeschossen sind die Punktbauten kleiner. Die 
sich in der Siedlung wiederholenden, übers Eck angeordneten Balkontürme 
verschmelzen den Wohnraum mit dem Aussenraum und unterstreichen die 
einmalige Lagequalität.

Die vertikal strukturierte Holzfassade mit Holzlisenen und Füllungen mit Holz-
bretterschalung und ein muraler Sockel, der abgetreppt dem Gelände folgt, 
übernehmen Themen der dörflichen Architektur. 
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